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Team Signer mit Frauenpower

Im zweiten Lauf des Bike-Cups Ostschweiz in Walenstadt zeigte sich das Team Signer Felt äusserst erfolgreich.
Von vier Podestplätzen gingen drei an die Frauen.

MOUNTAINBIKE. Die Kulisse hätte nicht schöner sein können. Nebst vielen Zuschauern thronten auch die Churfirsten bei
strahlendem Frühlingswetter über dem Bike-Cup Ostschweiz in Walenstadt.

Mit 18 Fahrerinnen und Fahrern waren fast alle Mitglieder des Teams Signer Felt am Start. Der schnelle und Kräfte raubende
Parcours verlangte den Teilnehmern alles ab. Nach einer kurzen Wiesenpartie ging es auch gleich den Berg hinauf. In
Passstrassen-Manier – für die Älteren ein paar Kurven mehr – waren Bergsteigerqualitäten gefragt. Anschliessend eine Abfahrt
in horrendem Tempo, bevor es über buckliges Flachland wieder dem Ziel entgegen ging.

Mit Jeremias Wagner (Thal) ging der Signer-Reigen los. Auch in der Kategorie U9 war das Feld bereits gross, und mittendrin war das blau-grüne Dress. Auf den kleinen
Runden – also wenig Passkurven – schlug sich der Jüngste sehr gut und klassierte sich auf dem 14. Rang.

Dario Liesch stürzt

Bei den U9 war gleich ein Quartett mit von der Partie. Sie hatten drei kleine Parcours-Runden zu absolvieren. Und schon waren die Podestplätze sehr nahe. Ramon
Bister und Melven Motzer (beide Thal) zeigten aufsteigende Form und klassierten sich auf den Rängen 6 und 9. Jonathan Wagner (Thal) fuhr als 14. ein, unmittelbar vor
Dario Liesch, welcher auf einer Kiespartie heftig gestürzt war und dies sicher noch einige Tage spüren wird.

Bei den Kids U13 standen die nächsten «Signer» bereit. Elias Wagner und Louis Peter (beide Thal) gingen auf zwei mittlere Runden. Und hier war die Temposteigerung
schon deutlich zu spüren. Elias und Louis konnten im Mittelfeld ihre Plätze 19 und 28 erfolgreich verteidigen.

Neff vor Vitzthum

Mit dem Start der U15-Kategorie ging es das erste Mal auf die grosse Runde. Schon nach dem Start löste sich ein Trio vom Feld, darin auch Simon Vitzthum (Rheineck).
Im langen Anstieg konnte er sich sogleich auf den zweiten Platz vorschieben, welchen er auch bei der ersten Zielpassage inne hatte. Ihm folgte dicht auf den Fersen
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Lukas Neff (Thal). Ein wenig zurück passierten auch die drei Thaler Remo Müggler, Sandro Schober und Dominique Peter. Im letzten Stück des Anstieges passierte es.
Vitzthum, klar auf Position zwei, hatte einen Kettendefekt. So «ging» er buchstäblich ins Ziel und musste sich noch von ein paar Fahrern überholen lasse. Dank des
grossen Vorsprungs reichte es ihm trotzdem für den 8. Schlussrang. Einer der Überholenden war auch Teamkollege Lukas Neff, welcher Sechster wurde. Remo Müggler
(20.), Sandro Schober (22.) und Dominique Peter (27.) rundeten die gute Teamleistung ab.

Auf drei grosse Runden wurden die U17 geschickt. Kilian Motzer und Christian Wüst (beide Thal) hatten sich einmal mehr gegen eine riesige Konkurrenz zu behaupten.
Die Sonne drückte Schweisstropfen auf die Stirn, und Kilian Motzer konnte sich in den vordersten Positionen behaupten. Am Schluss reichte es ihm für den sehr guten
6. Rang. Christian Wüst stürzte und musste sich mit dem 19. Rang begnügen. Wie schon vor einer Woche in Thal standen die beiden Girls Jolanda Neff und Eliane
Müggler (beide Thal) auf dem Podest. Und wieder an der gleichen Stelle. Jolanda, als amtierende Schweizer Meisterin, liess nichts anbrennen und gewann souverän.
Genau so eindeutig das Verdikt für Eliane – der zweite 3. Rang innert Wochenfrist.

Neff-Dominanz

Auch bei den U19 hätte es beinahe zum Sieg gereicht. Nadja Neff zeigte auf den vier Runden eine sehr gute Tagesform und hatte den Sieg in Griffweite. Doch am
Schluss reichte es für den Silber-Platz. Noch besser machte es Vater Markus, der keinem Konkurrenten den Hauch einer Chance liess. Mit grossem Vorsprung passierte
er die Ziellinie. (sv)
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